
 
1/2 

 

    
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
„Zoe 1989. Ein Ballettroman aus Berlin“ – Neuauf‐
lage eines Romans von Judith Frege unter neuem 
Titel bei Solibro erschienen 

Der Liebes‐ und Tanzroman „Ist denn nicht zufällig Sonntag?“ ist 

soeben unter dem neuen Titel „Zoe 1989. Ein Ballettroman aus 

Berlin“ erneut aufgelegt worden.  

Das Buch:  Berlin,  im Herbst 1989, kurz vor dem Fall der Berliner Mauer. 

Am großen Opernhaus  im Westteil der Stadt  ist die  junge, hochbegabte 

Tänzerin Zoe Marshall beim Ballett engagiert. Die Bühne bedeutet ihr alles, 

und auch das schweißtreibende Training tagein,  tagaus vermag sie nicht 

davon abzuhalten, an ihre künstlerische Zukunft im Rampenlicht zu glau‐

ben. 

Mit den Augen Zoes erlebt der Leser nicht nur die konkrete Entstehung ei‐

ner neuen Ballettproduktion, sondern es eröffnet sich auch die schillernde 

Welt hinter den Kulissen. Eine Welt gespickt mit exzentrischen Persönlich‐

keiten, wahren Künstlern aber auch Kolleginnen, die nicht vor eifersüchti‐

gen Intrigen zurückschrecken, um Zoes Fortschritt zu verhindern. 

Diese Vorkommnisse lassen Zoe den vermeintlichen Traumberuf der Bal‐

letttänzerin mit kritischeren Augen sehen. Doch ein Avantgarde‐Choreo‐

graf aus Frankreich glaubt fest an ihr Talent, und besetzt sie gegen alle Wi‐

derstände für die Hauptrolle seines neuen Balletts. Damit beginnt für Zoe 

eine spannende Zeit der künstlerischen Entwicklung, die sie innerlich wach‐

sen läßt und auch erstmals ernsthaft für die Welt außerhalb der Bühne öff‐

net. Mit der ersehnten Erfüllung  im Tanz scheint sie so auch dem Mann 

ihrer Träume näherzukommen. Wenn da nicht die Mauer wäre … 
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Die Autorin: Die Pina Bausch‐Schülerin (Folkwang‐Hochschule Essen) wurde 

zunächst von John Neumeier nach Hamburg geholt. In ihrem Jahr an der be‐

rühmten Opéra de Monte‐Carlo traf sie Kindheitsidole wie Rudolf Nureyew 

oder Eva Evdokimova und bereiste anschließend mit der Stuttgarter Ballett‐

kompanie die halbe Welt. Bis zum Ende ihrer aktiven Bühnenkarriere war sie 

dann beim Ballett der Deutschen Oper Berlin engagiert. Während ihrer Büh‐

nenlaufbahn tanzte sie alle großen Klassiker (Schwanensee, Giselle, Romeo 

und Julia, Dornröschen, Nussknacker, Der Widerspenstigen Zähmung, Sere‐

nade u.a.) und arbeitete von John Neumeier bis Maurice Béjart mit den wich‐

tigsten Choreografen unserer  Zeit  zusammen.  Seit Anfang der 90er  Jahre 

choreografierte sie Stücke für Tänzer der Deutschen Oper Berlin, der Staats‐

oper Unter den Linden, der Kompanie McDance oder Dance Cologne. Ihre 

zeitgenössischen Arbeiten wurden  auch auf  internationalen  Festivals  prä‐

sentiert.  Als  herausragende  Erfolge  sind  Stücke  zu  nennen  wie  "Bolero", 

"psalm sixtynine", "one Stepp beyond" oder "Chasing Shadows". 

Heute arbeitet Judith Frege als diplomierte Tanzpädagogin und ist seit zwan‐

zig  Jahren  Direktorin  der  Ausbildungs‐  und  Ergänzungsschule  in  Berlin, 

des Tanzloft Berlin. Neben Unterrichtsfächern wie Klassisches Ballett, Mo‐

dern Dance und Kreativer Kindertanz  leitet Judith Frege tanzpädagogische 

Seminare, die u. a. von Tänzerinnen und Tänzern professioneller Ballettkom‐

panien besucht werden. Judith Frege ist mit fünf Geschwistern als Tochter 

einer englischen Mutter und eines deutschen Vaters aufgewachsen. 
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